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Jubiläumswurst und 
Drehorgelklänge
Ab Mittag verwandelte sich das 
Gelände in ein lebendiges Be-
gegnungsfest. Die Jubiläumswurst 
vom Grill, begleitet von nostalgi-
schen Drehorgelklängen, zog Jung 
und Alt an. Es gab  Zuckerwatte, 
Magenbrot, ein grosses Kuchen-
buffet, Marroni und einen Mal-
tisch für die kleinen Gäste – so 
wurde das Jubiläum zu einem 
echten  Familienfest. Wer wollte, 
konnte Ritschka fahren oder an 
einem Wettbewerb teilnehmen.
Die Besucherinnen und Besucher 
genossen die entspannte Atmo-
sphäre und nutzten die Gelegen-
heit, das Haus kennenzulernen. 
Das Pflegeteam bot einen Erleb-
nisparcours und Blutdruckmes-
sungen an – ein Angebot, das 
rege genutzt wurde und den 
Austausch zwischen Fachperso-
nen und Bevölkerung förderte. 
Auch die Alltagsgestaltung prä-
sentierte ihre vielfältigen Ange-
bote und gab Einblick in die ab-
wechslungsreichen Aktivitäten, 
die den Alltag der Bewohnerin-
nen und Bewohner bereichern.

Feierlicher Empfang der 
geladenen Gäste
Um 12 Uhr trafen die geladenen 
Gäste aus Politik und Gesell-
schaft ein. Judith Müller, Präsi-
dentin der Bürgergemeinde Zug, 
und Bürgerrat Richard Rüegg 
würdigten die bedeutende Rolle 
des Seniorenzentrums Mülimatt. 
Landammann Andreas Hostettler 
und Stadtpräsident André Wicki 
betonten die professionelle Pfle-
ge und den wichtigen sozialen 
Beitrag der Einrichtung. Bei  einem 
Apéro riche mit Bürgerwein 
 wurde auf 60 erfolgreiche Jahre 
 angestossen. Um 13.30 Uhr  sorgte 
der Chor Bruder Chlaus aus 
Oberwil für einen weiteren musi-
kalischen Höhepunkt.

Süsse Erinnerungen und  
gute Wünsche
Als Zeichen der Dankbarkeit erhielt 
jeder Gast zum Abschied ein klei-
nes Säckchen mit hausgebacke-
nen « Mülisteinen » – eine liebe  -
volle Geste, die den per sönlichen 
 Charakter des Festes  unterstrich.
Ein besonderes Element des 
 Jubiläums waren die Stoffbän-
der, auf denen Gäste ihre guten 
 Wünsche und Gedanken für die 
Mülimatt festhalten konnten. 
 Diese werden nun am Eingang 
auf gehängt und bilden ein far-
benfrohes, lebendiges Zeugnis 
der Verbundenheit zwischen 
dem Seniorenzentrum und der 
Be völkerung.

Ein Haus mit Geschichte  
und Zukunft
Der Jubiläumstag zeigte ein-
drücklich, wie tief das Senioren-
zentrum Mülimatt in Oberwil 
 verwurzelt ist. Nach 60 Jahren 
bleibt die Institution nicht nur ein 
Ort der Pflege und Betreuung, 
sondern auch ein Ort der Begeg-
nung, der Wertschätzung und der 
Menschlichkeit. Am 11. November 
wurde mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der offizielle Fest-
akt gefeiert. Bei  einem feinen 
 Mittagessen und Ansprachen von 
Judith Müller, Bürgerratspräsiden-
tin, und Bürgerrat Richard Rüegg 
wurde auf die Vergangenheit 
 angestossen.
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Oberwiler Traditionshaus feiert 
Jubiläum mit buntem Fest
Mit einem bunten Programm fei-
erte das Seniorenzentrum Müli-
matt in Oberwil am 8. November 
sein 60-jähriges Bestehen. Be-
wohnerinnen und Bewohner, Mit-
arbeitende, geladene Gäste und 
die Bevölkerung erlebten einen 
Tag voller Musik, kulinarischer 
Genüsse und herzlicher Begeg-
nungen.

Musikalischer Auftakt mit  
der Oberwiler Dorfmusik
Bereits um 10.45 Uhr eröffnete die 
Oberwiler Dorfmusik die Jubilä-
umsfeier mit einem schwung-
vollen Konzert. Die vertrauten 
Klänge der heimischen Musi-
kanten sorgten für festliche 
 Stimmung und lockten die ersten 
 Besucherinnen und Besucher ins 
Seniorenzentrum. Im Anschluss 
hatten alle Interessierten die 
Möglichkeit, an Hausführungen 
mit Alt-Bürgerrätin Maria Speck 
teilzunehmen und an der ein-
drücklichen Fotowand die Entste-
hungsgeschichte der Mülimatt 
nachzuvollziehen – von den 
 Anfängen vor sechs Jahrzehnten 
bis zur modernen Einrichtung   
von heute.


